
Aufruf 
 
Immer mehr Ausländer halten sich illegal in der Schweiz auf. 
Schweizerfeindliche Politiker nennen die frechen Eindringlinge be-
schönigend „Sans-papiers“ und hätscheln sie nach Kräften. Sie hel-
fen ihnen gar bei Demonstrationen, Kirchenbesetzungen etc. 
 
Werden durch Zufall Illegale aufgegriffen, die sich schon seit zehn 
und mehr Jahren bei uns herumtreiben, verlangen die Illegalen-
hätschler sofort, sie zu legalisieren. Die unverschämtesten unter 
den Einschleichern sollen also noch belohnt werden! 
 
Und die Behörden schauen diesem Treiben untätig zu. Der Zürcher 
Stadtrat z.B. weigert sich hartnäckig, die Polizei aktiv nach 
Schwarzaufenthaltern fahnden zu lassen, damit diese endlich auf 
die längst fällige Heimreise geschickt werden können. 
 
Am 11. November 2009 hat nun der Gemeinderat 
 

den Vogel abgeschossen! 
 
Er will allen Ernstes jugendlichen Illegalen hier in der Schweiz zu 
Lehrstellen verhelfen. Dafür haben dann junge Schweizerinnen und 
Schweizer, die eine Lehre machen möchten, das Nachsehen! 
 
Jetzt ist es Zeit, für Ordnung zu sorgen. Halten Sie darum die Augen 
offen und benachrichtigen Sie bei Verdachtsfällen auf illegalen Auf-
enthalt konsequent die Stadt- und Kantonspolizei sowie das Migra-
tionsamt des Kantons Zürich! 
 

... und bei den Gemeinderatswahlen vom 7 März 2010 natürlich 
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